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Präambel 1
Wir erleben neue politische Zeiten mit vielfältigen Herausforderungen für Deutsch-2
land – sowohl international als auch national. Deutschland ist weltweit ein anerkann-3
ter Partner, aber nur mit einem neuen Aufbruch für Europa wird Deutschland langfris-4
tig Frieden, Sicherheit und Wohlstand garantieren können. Die Europäische Union 5
muss ihre Werte und ihr Wohlstandsversprechen bewahren und erneuern. Nur eine 6
starke Europäische Union ist der Garant für eine Zukunft in Frieden, Sicherheit und 7
Wohlstand. 8
 9
Wir wollen eine neue Dynamik für Deutschland. Nur so können wir das Erreichte si-10
chern und ausbauen. Unsere Ausgangslage ist gut. Die Wirtschaft boomt, noch nie 11
waren so viele Menschen in Arbeit und Beschäftigung. Das ist auch Ergebnis der 12
Regierungszusammenarbeit von CDU, CSU und SPD. Unsere heutige wirtschaftliche 13
Stärke eröffnet die Chance, Gerechtigkeit langfristig zu sichern. Unser Ziel ist ein 14
nachhaltiges und inklusives Wachstum, dessen Erträge allen zugutekommen. Wir 15
wollen die kreativen Potenziale in Deutschland mobilisieren und die Chancen der 16
Digitalisierung nutzen. Deutschland braucht wirtschaftlichen und sozialen Fortschritt, 17
an dem alle teilhaben. 18
 19
Wir wollen, dass der Wohlstand bei allen Menschen ankommt. Das Wahlergebnis hat 20
gezeigt, dass viele Menschen unzufrieden und verunsichert sind. Daraus ziehen wir 21
mit dem vorliegenden Koalitionsvertrag und seiner Politik die entsprechenden 22
Schlüsse. Wir wollen sichern, was gut ist, aber gleichzeitig den Mut zur politischen 23
Debatte, zu Erneuerung und für Veränderung beweisen. 24
 25
Bürgerinnen und Bürger haben ein starkes Bedürfnis nach Gemeinschaft, Sicherheit 26
im Alltag, Bewahrung der kulturellen Identität, Stabilität, einem guten Miteinander und 27
einer gestaltenden Politik, die Menschen auf Augenhöhe zusammenbringt. Millionen 28
Menschen engagieren sich in Deutschland in sozialen, kulturellen und lokalen Bewe-29
gungen sowie in Gemeinde- und Stadträten, Kreistagen, Kirchen und Religionsge-30
meinschaften für unser Gemeinwesen. Gemeinsam mit ihnen wollen wir unser Land 31
besser, sicherer und gerechter machen. 32
 33
Wir werden die Probleme anpacken, welche die Menschen in ihrem Alltag bewegen, 34
und setzen uns mutige Ziele für die nächsten vier Jahre. Wir arbeiten für Stabilität 35
und Zusammenhalt, für Erneuerung und Sicherheit und für die Gleichwertigkeit der 36
Lebensverhältnisse in unserem Land. Die besonderen Herausforderungen in Ost-37
deutschland erkennen wir als gesamtdeutschen Auftrag an. 38

39
Den sozialen Zusammenhalt in unserem Land wollen wir stärken und die entstande-40
nen Spaltungen überwinden. Wir nehmen die Ängste der Menschen ernst und wollen 41
ihnen durch unsere gemeinsame Arbeit umfassend begegnen. Wir geben allen Kin-42
dern und Jugendlichen gleiche Bildungschancen, damit Leistung und Talent über die 43
persönliche Zukunft entscheiden, nicht die soziale Herkunft. Wir schaffen neue Per-44
spektiven für gute Arbeit und mehr Sicherheit im Alter. 45
 46
Wir wollen, dass die Menschen bei uns die vielfältigen Chancen nutzen und in Si-47
cherheit leben können. Familien stärken wir und sorgen dafür, dass Familie und Be-48
ruf besser vereinbar sind. 49
 50
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Unser gemeinsames Ziel ist Vollbeschäftigung in Deutschland. Auch deshalb wollen 51
wir Arbeit und Leben besser vereinbaren und unsere sozialen Sicherungssysteme 52
modernisieren. Wir werden die Gesundheits- und Pflegeversicherung, die Alterssi-53
cherung und die Unterstützung bei Arbeitslosigkeit weiter verbessern und an verän-54
derte Rahmenbedingungen anpassen, damit die Bürgerinnen und Bürger auch in 55
Zukunft verlässlich abgesichert sind. 56
 57
Wir wollen unser Land erneuern, in die Zukunft investieren und Innovationen fördern, 58
damit wir unseren Wohlstand erhalten und ausbauen können. 59
 60
Wir investieren in unser Land. Wir sorgen für genügend Kitaplätze, digital ausgestat-61
tete Schulen und schnelles Internet in Stadt und Land. Wir machen Deutschland zur 62
energieeffizientesten Volkswirtschaft der Welt. Wir stärken unsere Sicherheitsbehör-63
den und gewährleisten dadurch bestmögliche Sicherheit. 64
 65
Den digitalen Wandel von Wirtschaft, Arbeit und Gesellschaft werden wir so gestal-66
ten, dass alle davon profitieren. Wir setzen auf Innovationen und wollen aus techni-67
schem sozialen Fortschritt machen. 68
 69
Wir werden Migration in Zukunft besser steuern und ordnen sowie die Integration von 70
Zugewanderten in unsere Gesellschaft umfassender fordern und unterstützen. Damit 71
geben wir eine Antwort auf internationale Migrationsbewegungen auf der einen Seite 72
und den Fachkräftebedarf in Deutschland auf der anderen Seite. 73
 74
Mit unserem internationalen Engagement wollen wir einen größeren Beitrag leisten, 75
um weltweit zu besseren Lebensbedingungen beizutragen sowie Frieden wiederher-76
zustellen und zu sichern.  77
 78
Das Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger in die Handlungsfähigkeit von Politik wol-79
len wir wieder stärken, indem wir Erneuerung und Zusammenhalt in den Mittelpunkt 80
unserer Arbeit stellen. Wir wollen eine stabile und handlungsfähige Regierung bilden, 81
die das Richtige tut. Dabei streben wir einen politischen Stil an, der die öffentliche 82
Debatte belebt, Unterschiede sichtbar lässt und damit die Demokratie stärkt. 83
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I. Ein neuer Aufbruch für Europa 84
 85
Die Europäische Union ist ein historisch einzigartiges Friedens- und Erfolgsprojekt 86
und muss es auch künftig bleiben. Sie verbindet wirtschaftliche Integration und Wohl-87
stand mit Freiheit, Demokratie und sozialer Gerechtigkeit. Kern dieser europäischen 88
Vision ist, dass die EU ihre gemeinsame politische und wirtschaftliche Kraft nutzt, um 89
Frieden nach außen und Sicherheit und Wohlstand nach innen zu schaffen. 90
 91
Deutschland hat Europa unendlich viel zu verdanken. Auch deshalb sind wir seinem 92
Erfolg verpflichtet. Für Deutschland ist ein starkes und geeintes Europa der beste 93
Garant für eine gute Zukunft in Frieden, Freiheit und Wohlstand.  94
 95
So einzigartig die Erfolgsgeschichte der europäischen Einigung ist – selbstverständ-96
lich ist ihr Fortgang keineswegs. Die Herausforderungen, vor denen die Europäische 97
Union steht, sind enorm. Das Vereinigte Königreich hat sich zum Austritt aus der EU 98
entschlossen. Die Herausforderungen durch Flucht und Migration stellen die europäi-99
sche Partnerschaft und Solidarität auf eine harte Probe. Wachstum und Beschäfti-100
gung kommen zwar in Europa wieder besser in Schwung, die Folgen der Wirt-101
schaftskrise sind aber noch nicht vollständig überwunden. Die Jugendarbeitslosigkeit 102
ist in Teilen Europas noch immer besorgniserregend hoch. Die freiheitlichen und de-103
mokratischen Grundprinzipien, die in den europäischen Verträgen verankert sind, 104
wollen wir gegen jeden Angriff durch politische Parteien und Bewegungen verteidi-105
gen.  106
 107
Hinzu kommt: Die globalen Kräfteverhältnisse haben sich in den letzten Jahren 108
grundlegend verändert, politisch, wirtschaftlich und militärisch. Neue Schwerpunkt-109
setzungen der USA, das Erstarken Chinas und die Politik Russlands machen deut-110
lich: Europa muss sein Schicksal mehr als bisher in die eigenen Hände nehmen. Nur 111
gemeinsam hat die EU eine Chance, sich in dieser Welt zu behaupten und ihre ge-112
meinsamen Interessen durchzusetzen. Nur gemeinsam können wir unsere Werte 113
und unser solidarisches Gesellschaftsmodell, das sich mit der Sozialen Marktwirt-114
schaft verbindet, verteidigen. Ein starkes, demokratisches, wettbewerbsfähiges und 115
soziales Europa der Menschen muss unsere Antwort auf die Herausforderungen un-116
serer Zeit sein.  117
 118
Deshalb braucht die EU eine Erneuerung und einen neuen Aufbruch: 119
 120
Wir wollen ein Europa der Demokratie und Solidarität 121
 Wir wollen den Zusammenhalt Europas auf Basis seiner demokratischen und 122

rechtsstaatlichen Werte auf allen Ebenen vertiefen und das Prinzip der wechsel-123
seitigen Solidarität stärken.  124

 Wir wollen, dass sich Deutschland aktiv in die Debatte über die Zukunft der EU 125
und eine Stärkung der europäischen Integration einbringt und wollen die Bürgerin-126
nen und Bürger in bundesweiten öffentlichen Dialogen an der Reformdebatte in 127
Europa beteiligen. Wir wollen dadurch Europa bürgernäher und transparenter ma-128
chen und neues Vertrauen gewinnen. 129

 Wir wollen ein Europa der Demokratie mit einem gestärkten Europäischen Parla-130
ment und einem lebendigen Parlamentarismus auf nationaler, regionaler und 131
kommunaler Ebene.  132
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 Die demokratischen und rechtsstaatlichen Werte und Prinzipien, auf denen die 133
europäische Einigung ruht, müssen noch konsequenter als bisher innerhalb der 134
EU durchgesetzt werden.  135

 136
Wir wollen ein Europa der Wettbewerbsfähigkeit und der Investitionen 137
 Investitionen in Europa sind Investitionen in eine gute Zukunft unseres Landes. 138

Wachstum und Wohlstand in Deutschland sind auf das Engste mit Wachstum und 139
Wohlstand in Europa verknüpft. 140

 Wir wollen die Wettbewerbsfähigkeit der EU und ihre Wachstumskräfte im Kontext 141
der Globalisierung stärken, um zukunftsgerechte Arbeitsplätze in der EU zu si-142
chern und neue zu schaffen: Das ist die Basis unseres künftigen Wohlstands.  143

 Die Soziale Marktwirtschaft, die auf Unternehmensverantwortung, Sozialpartner-144
schaft, Mitbestimmung und einer fairen Verteilung des erwirtschafteten Wohl-145
stands beruht, braucht eine Renaissance, gerade in Zeiten der Digitalisierung.  146

 Wir stärken in der EU die strategische Forschungspolitik, die Innovationsfähigkeit 147
und vollenden den digitalen Binnenmarkt.  148

 Wir wollen die Investitionskräfte in Europa auch dadurch stärken, dass wir Initiati-149
ven wie das Europäische Investitionsprogramm EFSI fortführen und ausbauen.  150

 Wir brauchen weiterhin eine starke EU-Kohäsionspolitik in allen Regionen, insbe-151
sondere auch in den bisherigen Übergangs- und den stärker entwickelten Regio-152
nen. Wir wollen die wichtigen Strukturfonds der EU erhalten. Das muss auch nach 153
dem Austritt des Vereinigten Königreichs aus der EU gelten. 154

 155
Wir wollen ein Europa der Chancen und der Gerechtigkeit 156
 Europa muss ein Kontinent der Chancen sein, besonders für junge Menschen. Sie 157

sind Europas Zukunft. Wir wollen, dass junge Menschen ihre Hoffnungen auf Eu-158
ropa setzen können. Wir wollen, dass sie gute Jobs finden, sich frei und mobil in 159
Europa bewegen können, dass sie im Austausch mit anderen Freundschaften 160
schließen und europäisches Zusammenleben praktisch erfahren können. Deshalb 161
wollen wir die Austauschprogramme wie Erasmus+ ausbauen und die Jugendar-162
beitslosigkeit mit mehr Mitteln der EU bekämpfen.  163

 Soziale Grundrechte, insbesondere das Prinzip des gleichen Lohns für gleiche 164
Arbeit am gleichen Ort in der EU, wollen wir in einem Sozialpakt stärken. Wir wol-165
len faire Rahmenbedingungen für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer und eine 166
bessere Koordinierung der Arbeitsmarktpolitik. Die Revision der Entsenderichtlinie 167
gilt es zügig und möglichst mit weiteren Verbesserungen zum Abschluss zu brin-168
gen. 169

 Wir wollen einen Rahmen für Mindestlohnregelungen sowie für nationale Grundsi-170
cherungssysteme in den EU-Staaten entwickeln. Wer konsequent gegen Lohn-171
dumping und soziale Ungleichheiten in wirtschaftlich schwächeren Ländern in Eu-172
ropa kämpft, sichert auch den Sozialstaat und die Soziale Marktwirtschaft in 173
Deutschland. 174

 Wir wollen faire Mobilität fördern, jedoch missbräuchliche Zuwanderung in die Sys-175
teme der sozialen Sicherheit unterbinden.  176

 Wir wollen mehr Vergleichbarkeit von Bildungsstandards in der EU.  177
 Wir bekämpfen Steuerdumping, -betrug, -vermeidung und Geldwäsche  178

gleichermaßen international und in der EU.  179
 Wir unterstützen eine gerechte Besteuerung großer Konzerne, gerade auch der 180

Internetkonzerne wie Google, Apple, Facebook und Amazon.  181
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 Unternehmen dürfen sich künftig nicht mehr ihrer gesellschaftlichen Verantwor-182
tung entziehen können, indem sie die Staaten der EU gegeneinander ausspielen. 183
Steuerdumping muss unterbunden werden.  184

 Wir unterstützen eine gemeinsame, konsolidierte Bemessungsgrundlage und Min-185
destsätze bei den Unternehmenssteuern. Wir wollen mit Frankreich zusammen 186
hierfür eine Initiative ergreifen, auch um eine europäische Antwort auf internatio-187
nale Veränderungen und Herausforderungen in diesem Bereich, nicht zuletzt in 188
den USA, zu geben. 189

 Die Einführung einer substantiellen Finanztransaktionssteuer wollen wir zum Ab-190
schluss bringen. 191

 192
Wir wollen ein Europa des Friedens und der globalen Verantwortung  193
 Globale Herausforderungen brauchen europäische Antworten. Wir sind uns einig 194

in der klaren Absage an Protektionismus, Isolationismus und Nationalismus. Wir 195
brauchen international mehr und nicht weniger Kooperation. 196

 Lokale Herausforderungen können nur lokal wirklich gelöst werden. Deshalb brau-197
chen wir gelebte Subsidiarität, auch um die Handlungsspielräume von Kommunen 198
und Ländern zu stärken. 199

 Die gemeinsame europäische Außen- und Sicherheitspolitik muss im Sinne einer 200
Friedensmacht Europa gestärkt werden. Sie muss dem Prinzip eines Vorrangs 201
des Politischen vor dem Militärischen folgen und auf Friedenssicherung, Entspan-202
nung und zivile Krisenprävention ausgerichtet sein. Wir wollen die Zusammenar-203
beit bei der Sicherheits- und Verteidigungspolitik (PESCO) stärken und mit Leben 204
füllen.  205

 Die EU-Erweiterungspolitik bleibt wichtig, um Frieden, Stabilität und Zusammenar-206
beit zu fördern. Zugleich muss die EU durch innere Reformen ihre Handlungsfä-207
higkeit sicherstellen. Alle Länder des westlichen Balkans haben eine Beitrittsper-208
spektive. Wir unterstützen ihre Annäherung an die EU und schenken der Entwick-209
lung von Demokratie und Rechtsstaatlichkeit besondere Aufmerksamkeit. Voraus-210
setzung für Fortschritte bei der Annäherung ist, dass die Staaten der Region die 211
dafür vorgesehenen Kriterien vollständig erfüllen.  212

 In der Flüchtlings- und Migrationspolitik muss die EU ihrer humanitären Verantwor-213
tung gerecht werden und zugleich Migration besser ordnen und steuern. Wir wol-214
len Fluchtursachen umfassend bekämpfen, die Außengrenzen der EU gemeinsam 215
wirksamer schützen sowie eine solidarische Verantwortungsteilung in der EU 216
schaffen. 217

 Wir wollen mit einer kohärenten Afrika-Strategie die Zusammenarbeit mit Afrika 218
auf allen Ebenen ausbauen. Wir unterstützen einen Marshallplan mit Afrika, um 219
die Afrikanische Union bei der Umsetzung der Agenda 2063 zu unterstützen.  220

 Wir wollen eine offene und faire Handelspolitik, die allen zu Gute kommt und auf 221
Wachstum, Nachhaltigkeit und Gerechtigkeit zielt. 222

 Die EU muss beim Klimaschutz international eine Vorreiterrolle einnehmen und für 223
eine ambitionierte Umsetzung des Pariser Klimaschutzabkommens eintreten. 224

 Die EU braucht auch eine gemeinsame Außen- und Menschenrechtspolitik. 225
 226
Um diese Ziele zu erreichen, wollen wir die EU in ihrer Handlungsfähigkeit stärken, 227
insbesondere auch das Europäische Parlament. Wir wollen die EU finanziell stärken, 228
damit sie ihre Aufgaben besser wahrnehmen kann. Dafür werden wir bei der Erstel-229
lung des nächsten mehrjährigen Finanzrahmens Sorge tragen. Dabei befürworten wir 230
auch spezifische Haushaltsmittel für wirtschaftliche Stabilisierung und soziale Kon-231
vergenz und für die Unterstützung von Strukturreformen in der Eurozone, die Aus-232
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gangspunkt für einen künftigen Investivhaushalt für die Eurozone sein können. Wir 233
sind zu höheren Beiträgen Deutschlands zum EU-Haushalt bereit. Wir wollen einen 234
Haushalt, der klar auf die Aufgaben der Zukunft mit europäischem Mehrwert ausge-235
richtet ist.  236
 237
Wir wollen in diesem Sinne und insbesondere auch in enger Partnerschaft mit Frank-238
reich die Eurozone nachhaltig stärken und reformieren, so dass der Euro globalen 239
Krisen besser standhalten kann. Dabei bleibt der Stabilitäts- und Wachstumspakt 240
auch in Zukunft unser Kompass. Stabilität und Wachstum bedingen einander und 241
bilden eine Einheit. Zugleich muss auch künftig das Prinzip gelten, dass Risiko und 242
Haftungsverantwortung verbunden sind. Wir wollen fiskalische Kontrolle, wirtschaftli-243
che Koordinierung in der EU und der Eurozone sowie den Kampf gegen Steuerbe-244
trug und aggressive Steuervermeidung vorantreiben. Die dazu aus den Mitgliedstaa-245
ten und von der EU-Kommission vorgelegten Vorschläge werden wir prüfen. Den 246
Europäischen Stabilitätsmechanismus (ESM) wollen wir zu einem parlamentarisch 247
kontrollierten Europäischen Währungsfonds weiterentwickeln, der im Unionsrecht 248
verankert sein sollte. Die Rechte der nationalen Parlamente bleiben davon unberührt. 249
 250
Insgesamt lassen wir uns davon leiten, dass die EU für Solidarität zwischen den Mit-251
gliedstaaten ebenso wie für ihre Bürgerinnen und Bürger stehen muss. Das Prinzip 252
der wechselseitigen Solidarität muss auch für den EU-Haushalt gelten.  253
  254
Die Erneuerung der EU wird nur gelingen, wenn Deutschland und Frankreich mit 255
ganzer Kraft gemeinsam dafür arbeiten. Deshalb wollen wir die deutsch-französische 256
Zusammenarbeit weiter stärken und erneuern. Ein neuer Élysée-Vertrag ist hierzu 257
ein erster und wichtiger Schritt, der insbesondere auch die europapolitische Zusam-258
menarbeit weiter stärken sollte. Deutschland und Frankreich müssen insbesondere 259
auch Innovationsmotor sein und werden dies in Vorhaben wie der Erforschung 260
Künstlicher Intelligenz unter Beweis stellen. Wir wollen gemeinsame Positionen mög-261
lichst zu allen wichtigen Fragen der europäischen und internationalen Politik entwi-262
ckeln und in Bereichen, in denen die EU mit 27 Mitgliedstaaten nicht handlungsfähig 263
ist, vorangehen.  264
 265
Von besonderer Bedeutung ist für uns ebenfalls die deutsch-polnische Partnerschaft. 266
Ihr Fundament bilden die Versöhnung zwischen Deutschen und Polen und die ge-267
meinsame Verantwortung für Europa. Dabei werden wir nicht vergessen, dass Polen 268
und Ungarn den Grundstein für Europas und Deutschlands Wiedervereinigung in 269
Freiheit gelegt haben. Auf dieser Basis wollen wir die Zusammenarbeit mit unserem 270
Nachbarland Polen ausbauen. Dem zwischengesellschaftlichen Dialog kommt gera-271
de jetzt eine herausragende Bedeutung zu. Deshalb werden wir Akteure, wie z. B. 272
das Deutsch-Polnische Jugendwerk, die Deutsch-Polnische Gesellschaft Bundesver-273
band, das Deutsche Polen-Institut sowie die Jugendbegegnungsstätten in Kreisau 274
und Auschwitz auch weiterhin in ihrer Arbeit stärken. Wir werden die Zusammenar-275
beit mit Frankreich und Polen im Weimarer Dreieck intensivieren. 276
 277
Wir bedauern den Austritt des Vereinigten Königreiches aus der Europäischen Union. 278
Auch nach seinem Ausscheiden wünschen wir uns eine vertrauensvolle Zusammen-279
arbeit zwischen der Bundesrepublik Deutschland, dem Vereinigten Königreich und 280
der EU-27.  281
 282
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Wir treten gemeinsam dafür ein, dass Deutschland seiner europäischen Verantwor-283
tung in einem Geist partnerschaftlicher Zusammenarbeit und gegenseitiger Solidari-284
tät gerecht wird.  285
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II. Eine neue Dynamik für Deutschland 286
 287
Eine neue Dynamik für Deutschland 288
Wir wollen, dass Deutschland ein wirtschaftlich starkes und sozial gerechtes Land ist  289
– und dass alle daran teilhaben. Wir wollen den Zusammenhalt in unserem Land 290
stärken und dafür sorgen, dass die Bürgerinnen und Bürger sicher und gut leben 291
können. 292
 293
Wir wollen unser Land modernisieren, Innovationskräfte freisetzen und das Wohl-294
stands- und Sicherheitsversprechen unserer Sozialen Marktwirtschaft im digitalen 295
Zeitalter erneuern.  296
 297
Deutschland – das sind mehr als 80 Millionen Menschen: Ihnen wollen wir eine gute 298
Zukunft bieten. Ihren Alltag wollen wir spürbar verbessern, ihre Sorgen ernst nehmen 299
und ihnen neue Chancen eröffnen. Deshalb leitet uns bei jeder politischen Maßnah-300
me die Frage: Was erreichen wir ganz konkret für die Bürgerinnen und Bürger unse-301
res Landes? 302
 303
Wir haben uns daher mutige und überprüfbare Ziele für die nächsten vier Jahre ge-304
setzt. Deutschland soll 2021 noch gerechter, wirtschaftlich stärker, sicherer und le-305
benswerter in allen Regionen sein. Wir wollen einen neuen Aufbruch für Europa und 306
eine neue Dynamik für Deutschland – in allen Bereichen, unter anderem mit folgen-307
den Maßnahmen, die in den Fachkapiteln verbindlich beschrieben sind.  308
 309
Familien und Kinder im Mittelpunkt (Kapitel III) 310
 Wir unterstützen Familien: Erhöhung Kindergeld um 25 Euro pro Monat und 311

Kind und entsprechende Anpassung Kinderfreibetrag.  312
 Wir verbessern die Vereinbarkeit von Familie und Beruf: Mehr Geld für Kita-313

ausbau, Entlastung von Eltern bei den Gebühren bis hin zur Gebührenfreiheit. 314
Steigerung der Qualität in der Kinderbetreuung. Einführung Rechtsanspruch auf 315
Ganztagsbetreuung im Grundschulalter bis 2025. Zuschüsse für haushaltsnahe 316
Dienstleistungen. Förderung von Familienfreundlichkeit. 317

 Wir bekämpfen Kinderarmut: Erhöhung und leichtere Beantragung Kinderzu-318
schlag für einkommensschwache Familien und Alleinerziehende. Aufstockung 319
Schulstarterpaket für Schulmaterial von Kindern aus einkommensschwachen Fa-320
milien. 321

 Wir stärken die Rechte von Kindern: Verankerung Kinderrechte im Grundge-322
setz. Stärkung Kinderkommission des Deutschen Bundestages.  323

 Wir sorgen für mehr Gleichstellung: Gleichberechtigte Teilhabe von Frauen 324
und Männern in Leitungsfunktionen im öffentlichen Dienst bis 2025. Bessere Be-325
zahlung in Pflege- und Sozialberufen.  326

 Wir bekämpfen Gewalt gegenüber Frauen und Kindern: Aktionsprogramm zur 327
Prävention und Unterstützung für von Gewalt betroffene Frauen und Kinder. Be-328
darfsgerechter Ausbau und adäquate finanzielle Absicherung der Arbeit von 329
Frauenhäusern. 330

 331
Offensive für Bildung, Forschung und Digitalisierung (Kapitel IV) 332
 Wir investieren auf Rekordniveau in bessere Bildung: 2 Milliarden Euro für 333

Ausbau Ganztagsschul- und Betreuungsangebote. Digitalpakt Schule mit 334
5 Milliarden in fünf Jahren für starke Digital-Infrastruktur an allen Schulen, ge-335
meinsame Cloud-Lösung für Schulen und Qualifizierung der Lehrkräfte. Anpas-336
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sung der Rechtsgrundlage im Grundgesetz als Voraussetzung, um Länder bei In-337
vestitionen in die Bildungsinfrastruktur unterstützen zu können. 338

 Wir stärken die berufliche Bildung: Modernisierung Berufsbildungspakt mit digi-339
taler Ausstattungsoffensive für berufliche Schulen. Bessere Leistungen durch 340
Aufstiegs-BAföG für Gleichwertigkeit von akademischer und beruflicher Bildung. 341
Höhere Zuschüsse für Techniker, Meister und Fachwirte. Einführung einer Min-342
destausbildungsvergütung. Ausbildungsberufe werden modernisiert. 343

 Wir stärken Hochschulen und Studium: Mehr Investitionen in Studienplätze 344
und Qualität in Forschung und Lehre, u. a. durch Verstetigung Hochschulpakt. 345
Deutliche Verbesserung und Ausbau BAföG.  346

 Wir investieren in Forschung und Entwicklung: Ziel von 3,5 Prozent des Brut-347
toinlandsprodukts für Forschung und Entwicklung bis 2025. Pakt für Forschung 348
und Innovation mit mehr Mitteln für Forschungsorganisationen. Weiterentwicklung 349
High-Tech-Strategie, u. a. mit Schwerpunkt auf Digitalisierung und künstliche In-350
telligenz.  351

 Wir bringen die Gigabit-Netze in alle Regionen: 10 bis 12 Milliarden Euro für 352
flächendeckende Glasfaser-Netze, möglichst direkt bis zum Haus. Beseitigung 353
bestehender Funklöcher. Vorreiterrolle beim Aufbau des Echtzeit-354
Mobilfunkstandards 5G. Freies WLAN an allen öffentlichen Einrichtungen, Zügen 355
und Bahnhöfen der Deutschen Bahn. 356

 Wir schaffen eine bürgernahe, digitale Verwaltung: Digitales Bürgerportal für 357
Bürger und Unternehmen, das praktisch alle Verwaltungsdienstleistungen elekt-358
ronisch verfügbar macht. Prinzip „Digital First“: Vorrang digitaler Verwaltungsleis-359
tungen vor Notwendigkeit zu persönlichem Erscheinen oder Schriftform.  360

 Wir unterstützen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer im digitalen Wandel: 361
Entwicklung Nationaler Weiterbildungsstrategie mit Sozialpartnern, die Antworten 362
auf digitalen Wandel der Arbeitswelt gibt. Rechtlicher Rahmen für mobiles Arbei-363
ten. Sicherstellung des Beschäftigtendatenschutzes. 364

 Wir fördern digitale Innovationen: Unterstützung junger, innovativer Unterneh-365
men in der Wachstumsphase. Fonds für Games-Förderung. Bereitstellung von 366
mehr Open Data. 367

 368
Gute Arbeit, breite Entlastung und soziale Teilhabe sichern (Kapitel V) 369
 Wir wollen Vollbeschäftigung erreichen: Ziel der Vollbeschäftigung und Abbau 370

von Langzeitarbeitslosigkeit. 4 Milliarden Euro zusätzlich für neue Chancen in ei-371
nem sozialen Arbeitsmarkt für langzeitarbeitslose Bürgerinnen und Bürger.  372

 Wir ermöglichen lebenslanges Lernen und fördern beruflichen Aufstieg: 373
Stärkere Ausrichtung Allianz für Aus- und Weiterbildung auf digitale Fort- und 374
Weiterbildung. Recht auf Weiterbildungsberatung bei der Bundesagentur für Ar-375
beit. Initiativrecht für Betriebsräte für Weiterbildung wird gestärkt. 376

 Wir haben einen wirklichen Durchbruch bei den Verhandlungen über die 377
sachgrundlose Befristung und Kettenverträge erreicht: Möglichkeiten der be-378
fristeten Beschäftigung werden reduziert. Sachgrundlose Befristungen werden 379
wieder zur Ausnahme, das unbefristete Arbeitsverhältnis soll wieder zur Regel 380
werden in Deutschland. Endlose Kettenbefristungen werden abgeschafft. 381

 Wir schaffen ein Recht auf befristete Teilzeit: Neuer Anspruch in Unternehmen 382
mit mehr als 45 Mitarbeitern, nach Teilzeitphase wieder zur früheren Arbeitszeit 383
zurückzukehren.  384

 Wir schaffen breite finanzielle Entlastungen insbesondere für kleinere und 385
mittlere Einkommen: Abschaffung Solidaritätszuschlag in einem deutlichen ers-386
ten Schritt für rund 90 Prozent der Soli-Zahler durch Freigrenze. Keine Erhöhung 387
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der Steuerbelastung der Bürger. Entlastung der Beschäftigten durch Wiederher-388
stellung der Parität in der Krankenversicherung. Senkung des Beitrags zur Ar-389
beitslosenversicherung um 0,3 Prozentpunkte. Entlastung Geringverdiener bei 390
Sozialbeiträgen. 391

 392
Erfolgreiche Wirtschaft für den Wohlstand von morgen (Kapitel VI) 393
 Wir stärken den Mittelstand und den Wirtschaftsstandort Deutschland: Gi-394

gabit-Anschlüsse für alle Gewerbegebiete. Innovationsprogramm „Digitalisierung395
des Mittelstands“. Bürokratieabbau u. a. durch 1:1-Umsetzung von EU-Vorgaben, 396
Vereinheitlichung von Schwellenwerten und „One-in-one-out“ auch auf europäi-397
scher Ebene.  398

 Wir bekennen uns zur Industrie: Strategische Industrie- und Innovationspolitik. 399
Ausbau der Industrie 4.0-Aktivitäten. Unterstützung von Schlüsseltechnologien, 400
insbesondere Luft- und Raumfahrt, Maritime Wirtschaft, Mikroelektronik, Batterie-401
zellfertigung, Leichtbau, neue Werkstoffe. 402

 Wir fördern Innovationen: Steuerliche Forschungsförderung insbesondere für 403
forschende kleine und mittelgroße Unternehmen. Allianz für schnelleren Transfer 404
von Forschungsergebnissen in marktfähige Produkte.  405

 Wir setzen auf freien und fairen Handel: Moderne und faire Freihandelsab-406
kommen mit Drittstaaten abschließen. Transatlantische Wirtschaftsbeziehungen 407
vertiefen. Schnelle Vollendung des digitalen Binnenmarkts. 408

 Wir stärken die duale Berufsausbildung: Abbau finanzieller Hürden beim Be-409
rufseinstieg („Aufstiegs-BAföG“). Erstattung von bei der Meisterprüfung angefalle-410
nen Gebühren ganz oder teilweise („Meisterbonus“).  411

 Wir fördern die Gründungskultur: Steuerliche Anreize für Mobilisierung von 412
Wagniskapital. Umsatzsteuerbefreiung in den ersten beiden Jahren nach Grün-413
dung. Entbürokratisierung durch „One-Stop-Shop“ für Antrags-, Genehmigungs- 414
und Besteuerungsverfahren.  415

 416
Finanzen und Steuern 417
 Wir setzen auf stabile Finanzen: Ziel weiterhin ausgeglichener Haushalt – keine 418

neuen Schulden. Keine Erhöhung der Steuerbelastung der Bürgerinnen und Bür-419
ger. 420

 Wir schaffen den Soli schrittweise ab: Abschaffung Solidaritätszuschlag in ei-421
nem deutlichen ersten Schritt für rund 90 Prozent der Soli-Zahler durch Freigren-422
ze. 423

 Wir setzen uns für einen gemeinsamen Rahmen für Unternehmenssteuern 424
in Europa ein: Deutsch-französische Initiative für gemeinsame Bemessungs-425
grundlage und Mindeststeuersätze bei Körperschaftsteuer. 426

 Wir kämpfen gegen Steuerbetrug und Steuervermeidung: Gerechte Besteue-427
rung von Internetkonzernen. Verhinderung von Steuerhinterziehung durch Schlie-428
ßung von Steuerschlupflöchern und Steueroasen. 429

 Wir stärken den Finanzplatz Deutschland und schützen Steuerzahler vor 430
riskanten Finanzmarkt-Spekulationen: Attraktive Rahmenbedingungen und 431
Vorreiterrolle bei FinTech. Lehre aus Finanzmarktkrise ziehen: Überprüfung und 432
Überarbeitung von Regulierungsmaßnahmen; kein Finanzmarktakteur, kein Fi-433
nanzprodukt und kein Markt soll in Zukunft ohne angemessene Regulierung blei-434
ben. Neue internationale Initiative zur Aufsicht über Hedgefonds und Schatten-435
banken. 436

  437
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Energie 438
 Wir führen die Energiewende sauber, sicher und bezahlbar fort: Zielstrebiger, 439

effizienter, netzsynchroner und zunehmend marktorientierter Ausbau der Erneu-440
erbaren Energien. Unter diesen Voraussetzungen: Steigerung des Anteils Erneu-441
erbarer Energien auf 65 Prozent bis 2030. Modernisierung der Stromnetze. 442

 Wir gestalten die Energiewende mit den Menschen, Kommunen und Unter-443
nehmen: Stärkere Berücksichtigung des Naturschutzes und berechtigter Bürger-444
interessen, u. a. durch mehr Erdverkabelung. Sicherung der Akteursvielfalt. Betei-445
ligung Standortgemeinden an Wertschöpfung. Gewährleistung der Wettbewerbs-446
fähigkeit energieintensiver Industrien. 447

 448
Verkehr 449
 Wir investieren auf Rekordniveau in unsere Infrastruktur. Fortsetzung des 450

Investitionshochlaufs für die Infrastruktur. Planungsbeschleunigungsgesetz, u. a. 451
zur Vereinfachung von Verfahren und Digitalisierung von Planen und Bauen. Eine 452
zusätzliche Milliarde für den regionalen Verkehr (GVFG). Mehr Investitionen in 453
den Lärmschutz der Bürgerinnen und Bürger. Stärkung Schiene mit Schienenpakt 454
2030 und Elektrifizierung von 70 Prozent des Schienennetzes bis 2025.  455

 Wir schaffen den Sprung zur Mobilität 4.0: Entwicklung bundesweites eTicket 456
im ÖPNV. Einrichtung neuer Digitaler Testfelder für automatisiertes Fahren. 457
Rechtliche Voraussetzungen für Erprobung und Weiterentwicklung des autono-458
men Fahrens auf allen Verkehrsträgern. Öffnung Rechtsrahmen für neue Mobili-459
tätsangebote wie Fahrgemeinschaften (Ride Pooling) mit Steuerungsmöglichkei-460
ten durch die Kommunen.  461

 Wir verbessern die Luftreinhaltung in Städten und wollen Fahrverbote ver-462
meiden: Anreize für emissionsarme Mobilität (pauschale Dienstwagenbesteue-463
rung von 0,5 Prozent für E-Fahrzeuge). Stärkung sauberer ÖPNV. Förderung von 464
Carsharing und alternativen Antrieben. Investitionen in Elektromobilität, u. a. in 465
Wasserstoff- und Brennstoffzelle. Unterstützung Batteriezellproduktion in 466
Deutschland. Aufbau Ladeinfrastruktur mit 100 000 Ladepunkten bis 2020. 467

 468
Landwirtschaft  469
 Wir stärken die heimische Landwirtschaft: Klares Bekenntnis zur bäuerlichen 470

und regional verwurzelten Landwirtschaft. Bundesweites Gentechnikanbau-471
Verbot. Ausbau des Ökolandbaus. Nutzung der Potenziale der Digitalisierung. 472
Weiterentwicklung und Entbürokratisierung der Gemeinsamen Europäischen Ag-473
rarpolitik (GAP).  474

 Wir übernehmen eine Vorreiterrolle beim Tierwohl: Weiterentwicklung Nutz-475
tierstrategie unter Beachtung von Tier- und Umweltschutz, Qualität und Marktori-476
entierung. Einführung Tierwohllabel. Förderung besserer Haltungsbedingungen. 477

 Wir fördern gute Lebensmittel und gesunde Ernährung: Erhaltung der Vielfalt 478
von Erzeugern und hochwertigen Lebensmitteln. Mehr Transparenz und Informa-479
tion über Nährwerte und Inhaltsstoffe. Eindämmung Lebensmittelverschwendung. 480

 481
Soziale Sicherheit gerecht und verlässlich gestalten (Kapitel VII) 482
 Wir sorgen für Stabilität bei der Rente: Absicherung der gesetzlichen Rente auf 483

heutigem Niveau von 48 Prozent bis zum Jahr 2025. Haltelinie beim Beitragssatz 484
von 20 Prozent. Einsetzung einer Rentenkommission zur langfristigen Stabilisie-485
rung von Beiträgen und Niveau der Rente für die Zeit nach 2025.  486

 Wir honorieren Lebensleistung und bekämpfen Altersarmut: Einführung einer 487
Grundrente 10 Prozent über der Grundsicherung für alle, die ein Leben lang ge-488
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arbeitet haben, unter Einbeziehung von Kindererziehungs- und Pflegezeiten. Bes-489
sere Verschonungsregel für selbstgenutztes Wohneigentum. Bessere Anerken-490
nung von Erziehungszeiten durch Mütterrente II. Verbesserungen bei der Er-491
werbsminderungsrente. Einbeziehung von Selbständigen in die gesetzliche Ren-492
tenversicherung mit Opt-out-Lösung und Altersvorsorgepflicht.  493

 Wir stärken die Teilhabe von Menschen mit Behinderungen: Investitionen in 494
Ausbau der Barrierefreiheit im öffentlichen Raum und allen Bereichen des Alltags. 495

 Wir verbessern spürbar die Pflege: Sofortprogramm Pflege mit 8000 neuen 496
Fachkraftstellen und besserer Bezahlung. „Konzertierte Aktion Pflege“ mit besse-497
rem Personalschlüssel und Ausbildungsoffensive für Pflegerinnen und Pfleger. 498
Abbau finanzieller Ausbildungshürden bei der Pflegeausbildung. Unterstützung 499
von Kindern pflegebedürftiger Eltern: Kein Rückgriff auf Einkommen bis 100 000 500
Euro im Jahr. Stärkung ambulante Alten- und Krankenpflege im ländlichen Raum.  501

 Wir schaffen eine gerechtere Finanzierung der GKV: Wiederherstellung Parität 502
bei den Beiträgen zur Gesetzlichen Krankenversicherung. Ab 1. Januar 2019 503
werden Beiträge zur Krankenversicherung wieder in gleichem Maße von Arbeit-504
gebern und Beschäftigten geleistet.  505

 Wir schaffen eine flächendeckend gute Gesundheitsversorgung: Mehr Inves-506
titionen in Krankenhäuser. Mehr Medizinstudienplätze und Landarztquote. Ab-507
schaffung Schulgeld für alle Gesundheitsberufe. Förderung Telemedizin. Einfüh-508
rung elektronische Patientenakte bis 2021. Nationales Gesundheitsportal für 509
schnelle und verlässliche Information zu medizinischen Fragen. 510

 Wir verbessern die Versorgung der gesetzlich Versicherten: Festzuschüsse 511
für Zahnersatz werden erhöht. Sprechstundenangebot wird verbessert. Ärztinnen 512
und Ärzte, die in wirtschaftlich schwachen und unterversorgten ländlichen Räu-513
men praktizieren, werden über regionale Zuschläge besonders unterstützt. So-514
wohl die ambulante Honorarordnung in der Gesetzlichen Krankenversicherung 515
(EBM), als auch die Gebührenordnung der Privaten Krankenversicherung (GOÄ) 516
müssen reformiert werden. 517

 Wir stärken die Apotheken vor Ort: Einsatz für Verbot des Versandhandels mit 518
verschreibungspflichtigen Arzneimitteln. 519

 520
Zuwanderung steuern, Integration fordern und unterstützen (Kapitel VIII) 521
 Wir bekennen uns zu unseren rechtlichen und humanitären Verpflichtun-522

gen: Grundrecht auf Asyl wird nicht angetastet. Bekenntnis zur Genfer Flücht-523
lingskonvention, zu den aus dem Recht der EU resultierenden Verpflichtungen, 524
zur Bearbeitung jedes Asylantrags sowie zur UN-Kinderrechtskonvention und zur 525
Europäischen Menschenrechtskonvention. 526

 Wir wollen eine Wiederholung der Situation von 2015 vermeiden: Deshalb 527
Anstrengungen zu angemessener Steuerung und Begrenzung von Migrationsbe-528
wegungen, unter anderem Verbesserungen bei der Entwicklungszusammenar-529
beit, Ausbau humanitäres Engagement, Ausweitung Engagement Friedensmissi-530
onen, faire Handelsabkommen, verstärkter Klimaschutz und keine Rüstungsex-531
porte in Krisenregionen. 532

 Wir stellen für die Zuwanderungszahlen fest, dass sie basierend auf den Er-533
fahrungen der letzten 20 Jahre sowie mit Blick auf die vereinbarten Maßnahmen 534
und den unmittelbar steuerbaren Teil der Zuwanderung die Spanne von jährlich 535
180 000 bis 220 000 nicht übersteigen werden. 536

 Wir ordnen die Zuwanderung: Klare Regeln für Familiennachzug und Härtefall-537
regelung. Fluchtursachenbekämpfung in Entwicklungszusammenarbeit. Erweite-538
rung der Liste der sicheren Herkunftsstaaten. Wirksamer Schutz der Binnengren-539


